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„Der Friedenszustand unter Menschen, die neben-
einander leben, ist kein Naturzustand. Er muss also 
gestiftet werden.“ 

 
 
Immanuel Kant (1724-1804) in: Deines Lebens Sinn. Hrsg. 
Wolfgang Kraus, Diogenes 1996, 99. 
 

 

 

Immanuel-Kant-Schule 
Gymnasium der Stadt Neumünster 

 

Tel. 04321/26532-0 

Fax 04321/26532-99 

info@iks.neumuenster.de 

www.iks.neumuenster.de 
 

Kants Info gibt es auch als Download auf der homepage. 
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Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und 
Schüler, 
 

wegen der frühen Terminierung der Informationsveranstaltungen kommt das 
Kants Info zu diesem Halbjahreswechsel ein paar Tage später als gewöhn-
lich. Die Zeugnisse liegen schon fast drei Wochen zurück, viele gute 
Vorsätze wurden für die 2. Hälfte gefasst. Ich wünsche allen genügend 
Ausdauer, Energie und natürlich auch Glück, auf dass sich der angestrebte 
Erfolg einstellen möge. 
 

Rückblick auf das vergangene Halbjahr 
 

Gleich zu Beginn des Schuljahres wurde die Schülerehrung nachgeholt, die 
von Juni auf September verschoben werden musste. 44 Schülerinnen und 
Schüler wurden für hervorragende Leistungen ausgezeichnet, die sie in der 
Schule, aber auch außerhalb des Unterrichts erbracht hatten.  

 

Mit dabei waren zum Beispiel die 
Sieger/innen und Platzierten beim 
Mathekänguru, beim Englisch-Wett-
bewerb Big Challenge oder dem 
schulweiten Daniel-Düsentrieb-Wett-
bewerb. Erstmals gab es einen 
eigens zu diesem Anlass herge-
stellten Schulstift, der bei den Ausge-
zeichneten gut ankam. 

Im September kamen mehrere Jahrgänge ehemaliger Schüler/innen und 
Schüler zu Besuch an die IKS und staunten nicht schlecht über all die 
schönen neuen Klassenräume und die moderne Technik, die in den 
Schulalltag Einzug gehalten hat. Ein besonderes Dankeschön geht an den 
Abi-Jahrgang 1964, der eine Magnolie gespendet hat, die im „Vorgarten“ der 
Schule gepflanzt wurde und die in Kürze erblühen wird. 
Ebenfalls im September besuchte 
auch die Gruppe Ithemba aus Süd-
afrika unsere Schule. Ithemba, ist 
das Zulu-Wort für Hoffnung, und 
genau darum ging es in dem The-
aterstück, das vor voller Aula für 
Nachdenklichkeit und gleichzeitig 
viel gute Laune sorgte. Für zwei 
Klassen der Oberstufe stand im An-  
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schluss ein Workshop auf dem Programm, der die erlebte Unterdrückung 
der Apartheid auf beklemmende Weise nachvollziehbar machte und für viel 
Diskussionsstoff sorgte. 
Viel diskutiert wird auch in einer neuen AG, die jahrgangsübergreifend zum 
Thema „Vom Leben in den Nissenhütten“ unter der Leitung von Frau 
Tietgen und Herrn Ramm angeboten wird: Nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs und der damit verbundenen Wohnungsnot wurden (vor allem in 
der britischen Besatzungszone) tausende von so genannten Nissenhütten 
errichtet, um schnell und kostengünstig Wohnraum für Ausgebombte, 
Flüchtlinge und Vertriebene zu schaffen.  

 

Eine der bis heute erhalten geblie-
benen Nissenhütten steht im Tier-
park in Neumünster. Bis in die 
1980er Jahre als Wohnhaus ge-
nutzt, ist die Hütte nach Abbau und 
zeitweiser Einlagerung, 1994 dort 
wieder aufgebaut, mit zeitgenössi-
schen Einrichtungsgegenständen 
versehen und museal zugänglich 
gemacht worden. 

Diese Nissenhütte ist Dreh- und Angelpunkt des “denkmal aktiv”-Projekts. 
Während sich eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern der Jahrgänge 
8-12 mit denkmalpflegerischen Fragestellungen beschäftigt, widmet sich 
eine zweite Gruppe von Schülern der Klassenstufe 6 dem “Leben in den 
Nissenhütten”. Die Ergebnisse aus beiden Gruppen werden ausgetauscht 
und zusammengeführt. Mit eingeklinkt hat sich die Physikfachschaft, die 
unter der Leitung von Herrn Baum untersucht, wie der Erhalt der 
Nissenhütte physikalisch am besten gewährleistet werden kann, und unter-
sucht verschiedene Heiz- und Lüftungsmodelle 
Stolze Medaillengewinner/innen in einem ganz anderen Bereich gab es  
beim diesjährigen Crosslauf im Brachenfelder Gehölz und viele hervorra-
gende Platzierungen sorgten für viel Zufriedenheit. Stellvertretend für die 
vielen IKS-Teilnehmer/innen seien Celli Danker und Emily Schöllknecht 
erwähnt, die einen ausgezeichneten 2. Platz erreichten, und Felix Hoffmann, 
der Dritter seiner Altersklasse wurde. 
Ein neues Projekt an der Kant-Schule sind unsere Streitschlichter/innen, 
auch Konfliktlotsen genannt, die nach einer Ausbildung seit dem Herbst 
unter Anleitung von Frau Steinhagen dafür sorgen, dass eventuelle 
Auseinandersetzungen zwischen Fünftklässlern friedlich geklärt werden. 
Jeden Dienstag und Donnerstag in der 1. Pause können Schüler/innen der 
5. Klassen in Raum K19 kompetente Hilfsangebote bei Streitigkeiten 
erhalten.  
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Wie in den vergangenen Jahren 
nahm die IKS in diesem Herbst am 
Verkehrswettbewerb der Stadt Neu-
münster teil und gewann zum Er-
staunen der Veranstalter gleich drei 
erste Preise, je 100 Euro für die 
Klassenkasse! Da kann man nur 
sagen: An der Kant-Schule wird Ver- 

kehrsunterricht, der von Herrn Beckmann erteilt wird, großgeschrieben, ein 
sehr erfreulicher Erfolg – Gratulation! Die „Lange Nacht der Mathematik“ war 
wie in jedem Jahr ebenfalls ein Highlight im November, die Beteiligung 
besonders bei den jüngeren Jahrgängen war sehr groß. Allerdings sorgten 
zu schwierige und teilweise gar nicht lösbare Aufgaben gerade bei den 
jüngeren Beteiligten und auch bei den Betreuern für manchen Verdruss. 
Leider hat die IKS bisher keinen Einfluss auf die Aufgabengestaltung 
nehmen können - hoffen wir, dass die Ausrichter im nächsten Jahr mehr 
Einsehen haben und vor allem für viel Freude und Motivation und weniger 
für Frust beim Knobeln sorgen.  
Beim Kant-Ball, seit vielen Jahren traditionell am ersten Weihnachtsabend in 
den Holstenhallen ein Muss für alle Ehemaligen, gab es auch diesmal viel 
zu erzählen und auszutauschen. Gute Musik und ausgezeichnete Stimmung 
sorgten dafür, dass die Veranstaltung erst in den Morgenstunden zu Ende 
ging – gut, dass es anschließend noch einen Feiertag zum Erholen gab.  
Stimmungsvoll, spritzig und abwechslungsreich war das Weihnachtskonzert 
vor vollem Haus; die Ec, das Kunstprofil des Einführungsjahrgangs, hatte 
mit einer großen Energieleistung ein tolles Programm auf die Beine gestellt, 
an dem Schüler/innen quer durch alle Jahrgänge beteiligt waren. Die 
Bläserensembles waren ebenso mit dabei wie die Cheerleader oder die 
Einradartistinnen, alle Mitwirkenden ließen Hektik und Stress der 
Vorbereitung schnell in Vergessenheit geraten. 
Musikalisch klang das Jahr mit dem Blechbläserensemble von Frau Steffens 
aus, die am vorletzten Schultag für weihnachtliche Klänge auf dem Schulhof 
sorgte. Leider spielte auch dieses Jahr das Wetter nicht mit, sodass statt 
des Daches des D-Trakts wieder der Gang vor der Kantine als Konzertsaal 
herhalten musste. 
Nicht vergessen werden soll das Spieleturnier der 5. und 6. Klassen, bei 
dem Turmball und Fußball auf dem Programm standen. Mit Fairness und 
Einsatz ging es zur Sache, und wie schon in den vergangenen Jahren 
sorgten die älteren Schüler/innen des Sporttheoriekurses für eine gekonnte 
Ausrichtung.  
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Das diesjährige Volleyballturnier der Oberstufe, bei dem insgesamt 24 
Mannschaften des Q- und des 13. Jahrgangs sowie ein Lehrer- und Ehe-
maligenteam gegeneinander antraten, war geprägt von hochklassigen und 
spannenden Spielen. Die Mannschaften des Q-Jahrgangs konnten sich 
gegen den 13. Jahrgang beweisen, so dass am Ende des Turniers der P4 
Kurs von Herrn Meurer nur knapp hinter den Ehemaligen einen großartigen 
zweiten Platz erspielte. Auf dem dritten Platz landete nach anfänglichen 
Start-schwierigkeiten das Lehrerteam, dicht gefolgt von dem P4 Kurs des 
13. Jahrgangs. 
Der Studientag der beiden ersten 
Oberstufenjahrgänge wartete mit 
einem besonderen Programm in 
diesem Jahr auf: Zahlreiche Unter-
nehmen und Betriebe sowie Ver-
treter von Hochschulen und einer 
Einrichtung für das freiwillige soziale 
oder ökologische Jahr erklärten, wie 
man sich richtig bewirbt und was die 
Wirtschaft heute von Schüler/innen 
erwartet. 

 

Im Auftaktvortrag von Frau Petersen (IHK Kiel) wurde schnell deutlich, dass 
heutige Schüler/innen auf eine spannende Zukunft blicken können, werden 
doch in allen Bereichen Fachkräfte jeder Art gesucht. Anschließend ging es 
in Workshops und neben vielen Tipps für eine gelungene Bewerbung oder 
ein überzeugendes Vorstellungsgespräch gab es auch spannende Einblicke 
in die Praxis der Betriebe. Ein besonderer Dank geht an Herrn Popp, der mit 
großem Einsatz diesen Tag ermöglicht hat, und an alle beteiligten Firmen 
und Unternehmen. 
Zum Abschluss des Rückblicks sei erwähnt, dass sich das neue Outfit der 
Homepage großer Beliebtheit erfreut. Viele positive Rückmeldungen er-
reichten uns, die noch fehlenden Artikel der alten Seite werden nach und 
nach eingepflegt. Vielen Dank an Herrn Meurer, der gemeinsam mit 
Schülern seiner Informatikkurse das neue Design der Homepage mit 
großem Einsatz möglich gemacht hat.  
 
Verein der Freunde  
Viele Anschaffungen wurden wieder ermöglicht durch den Verein der 
Freunde. Traditionell stellt sich im November ein gefördertes Projekt auf der 
Jahreshauptversammlung vor, für 2014 übernahm dies Frau Dr. Kirch, die 
aus ihrer überaus erfolgreichen Dino-AG berichtete und die vielfältigen 
gesponserten Gerätschaften demonstrierte.  
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Der Verein freut sich weiterhin über neue Mitglieder: Herr Höftmann, der 1. 
Vorsitzende des Vereins, ist per Mail (sanne-kai@arcor.de) zu erreichen und 
sendet Ihnen gern ein Beitrittsformular zu. 
 

Veränderungen im Lehrerkollegium 
Zwei unserer Referendarinnen und Referendare haben ihre Ausbildung mit 
Ende des 1. Halbjahres erfolgreich abgeschlossen und haben leider beide 
die  Schule  verlassen müssen.  Es sind  dies Herr Fischer und Frau 
Heinrich. Die IKS bedankt sich für ihren Einsatz und wünscht ihnen an ihren 
neuen Wirkungsstätten in Hamburg und Kiel alles Gute und viel Erfolg.  
In die Ferne zog es Frau Rass, die derzeit einen Lehrauftrag am Goethe-
Institut in Melbourne, Australien, wahrnimmt, und nicht ganz so weit fort ging 
Frau Walter, die nun in Barmstedt am Gymnasium tätig ist. 
 

Neu in das Kollegium eingetreten sind Frau Peignard (Französisch, Ge-
schichte) und Frau Setzer (Englisch, Sport), sie tritt ihre 2. Ausbildungs-
phase bei uns an. Nach ihrer Elternzeit hat Frau Homolya den Dienst wieder 
aufgenommen und alle Stunden von Frau Walter übernommen. Nach län-
gerer „Pause“ ist Frau Albers in das Kollegium zurückgekehrt und unter-
richtet zunächst einige Stunden Französisch. Allen Neuangekommenen und 
Wiedergekehrten wünschen wir einen guten Einstieg und sagen „Herzlich 
willkommen!“. 
 
Informationsveranstaltungen für Viertklässler und ihre Eltern 
Jedes Jahr stehen viele Eltern von Grundschüler/innen vor der Ent-
scheidung, die richtige weiterführende Schule für ihr Kind zu finden. In 
diesem Jahr ist diese Frage besonders schwierig, weil die sonst üblichen 
Schulartempfehlungen wegfielen und durch einen ungewohnten Entwick-
lungsbericht ersetzt wurden.  
Bereits im November fand die Veranstaltung „Keine Angst vor G8“ an der 
IKS statt und wurde gut besucht. Auch die früh angesetzten Infor-
mationsveranstaltungen in der Holstenhalle, der offene Nachmittag und der 
Informationsabend an der IKS waren gut besucht und die Schulgemein-
schaft ist gespannt, wie viele Neuanmeldungen in diesem Jahr zusammen- 
kommen werden. Die üblichen drei Schnuppertage reichten jedenfalls nicht 
aus, um alle Interessierten am Unterricht der 5. Klassen teilnehmen zu 
lassen, und ein 4. Tag am 23.2.2015 wurde eingerichtet. Ein großes Danke-
schön an alle Helfer/innen und Helfer, ob Lehrkräfte, Eltern oder Schü-
ler/innen, alle waren mit ganzem Herzen dabei und haben die IKS von ihrer 
besten Seite präsentiert. 
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Vorausschau auf das 2. Schulhalbjahr 
 

Die Unterrichtsversorgung 
Die Unterrichtsversorgung bleibt weiter gut bis zufriedenstellend, an den 
Klassen und den Stundenzuweisungen wird sich nichts verändern. Dennoch 
ließen sich Veränderungen in der Unterrichtsverteilung nicht verhindern, da, 
wie zuvor erläutert, einiger Wechsel im Lehrerkollegium erfolgte. Wie immer 
habe ich versucht, mit Augenmaß für eine möglichst gleichmäßige Ver-
änderung zu sorgen, und alle Klassenelternbeiräte vor dem Halbjahres-
wechsel von den bevorstehenden Wechseln informiert. 
In diesem Zusammenhang möchte ich eine herzliche Bitte aussprechen: 
Immer wieder erreichen einige Nachrichten nicht ihre Empfänger, weil sich  
Adressen verändert haben. Bitte benachrichtigen Sie uns immer, wenn Sie 
Ihre Mail- oder auch Postadresse sowie Telefonnummer verändert haben, 
damit wir Sie zuverlässig erreichen können. 
Abitur 

Wie in ganz Schleswig-Holstein, so wird auch an der IKS der 13. Jahrgang 
erst kurz  nach den Osterferien die Abiturklausuren schreiben, der Unterricht 
für die Schülerinnen und Schüler endet kurz nach den Osterferien. Erstmals 
wird dieses Jahr ein länderübergreifendes Abitur nicht nur im Fach Deutsch 
angeboten, sondern auch in Mathematik und Englisch gibt es länderüber-
greifende Aufgabenbereiche, auf die die Schüler/innen sowohl im Unterricht 
wie auch bei den Probeklausuren vorbereitet wurden. Allen Prüflingen wün-
sche ich gutes Gelingen und das notwendige Quäntchen Glück, das manch-
mal zum Erfolg dazugehört. 
Wettbewerbe 
Wie in jedem Jahr werden wir wieder mit möglichst breiter Beteiligung am 
Daniel-Düsentrieb-Wettbewerb teilnehmen, um unsere letztjährigen Erfolge 
zu verteidigen, schon manche Klasse ist eifrig am Planen, Probieren und 
Präsentieren. Auch „The Big Challenge“ in Englisch und das Mathekänguru 
stehen wieder auf dem Programm und sorgen sicher für eine Bereicherung 
des Unterrichts. 
Weitere Veranstaltungen, Fachtage oder besondere Ereignisse, die ein-
zelne Klassen oder Jahrgänge betreffen werden, sollen hier nicht alle 
aufgezählt werden, mit einer wichtigen Ausnahme: In diesem Jahr wird es 
im Juli drei Projekttage und ein Präsentationstag zum Thema „Leben in den 
50er Jahren“ geben. Sie sollten sich unbedingt den 16.Juli freihalten, an 
diesem Tag werden (voraussichtlich ab frühem Nachmittag) bei hoffentlich 
bestem Sommerwetter  alle Ergebnisse und Resultate vorgestellt, nach den 
letzten Erfahrungen wird das sicherlich interessant, spannend und vielseitig.  

 
 

7  

   

 
 
 
 

Schulelternbeiratsvorstand  

Herr Höftmann,  
1. Vorsitzender 

04321 962752 
sanne-kai@arcor.de  

  

Herr Graßmay, 
1. Stellvertreter 

04321 499343 
office@heilig-kiel 

  

Frau Frankenberger 
Stellvertreterin 

04324 881509 
safrankenberger@aol.com  

 
 
 
 
 

 
Das Schulsprecherteam 

 
Jan-Hendrik Ehmke 

 
Q1f 

 
Albert Firus  

 
Q1f 

 
Marie Godow  

 

Q1a 

 
Lea Grundt  

 
Q1a 

 

Simon Kleen 
 

Q1h 
 

Bo Müller 
 

Q1g 
 

Tim Stein 
 

Q1g 
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Wichtige Termine im Schuljahr 201/14 – 2. Halbjahr 

Februar 
25. bis 27.02.  Bandfreizeit – Probenlager 
26.02.    VERA 8 Mathematik 

März 
02.03.  VERA 8 Deutsch 
09.03.   Basketballturnier 7. – 8. Klassen 
17.03.    Informationsabend 7. Klassen: Vorstellung Wahlpflichtfächer  
19.03.    Mathe-Wettbewerb Känguru 
20.03.    Berufsinformationsbörse Klassen 9 – 13 
23. – 31.3.    Berufspraktikum 9. Klassen 
25.03.    Unibesuchstag CAU Kiel Q1-Jahrgang 

April 
01. – 17.04. Osterferien 
22.04.   Kanttag 5. Klassen – Zeugniskonferenzen 13. Jahrgang 
23.04.    Girls„ und Boys„ Day – Schulkonferenz 
24.04.    Unterrichtsende und Zeugnisse 13. Jahrgang 
27.04.    Stichtag Zwischennoten – ab 28.4. Ausgabe Zwischennoten 
28.04.    Schriftliches Abitur Profilfächer 
30.04.    Schriftliches Abitur (Kernfach Deutsch) 

Mai 
05.05.  Schriftlich Abitur (Kernfach Fremdsprache) 
06.05.    Informationsabend 5. Klassen: Wahl 2. Fremdsprache 
08.05.    Schriftliches Abitur (Kernfach Mathematik)  
12.05.    Big Challenge (Sprachwettbewerb Englisch)   
14.05.    Himmelfahrt 
15.05.  Zentraler Ferientag 
19.05.    Präsentationstag Lernwerkstatt 
26.05.  Beweglicher Ferientag (im Anschluss an Pfingsten) 
28.05.    Bunter Abend 13. Jahrgang 

Juni 
3. – 4.06.  Praktische Abiturprüfungen Sport P4 
18.06. Landtagsbesuch der E-Klassen 
19.06.    Notenbekanntgabe 13. Jahrgang 
29.06. – 1.07.  Mündliche Abiturprüfungen 

Juli 
01.07.    Schulbetrieb Klassen 5 – E, Q1: Hospitationen mdl. Abitur 
03.07.    Verabschiedung Abiturienten/innen/ Abiball 
07. +  09.07. Zeugniskonferenzen 
09.07.   Sozialer Tag 
13. – 16.07. Projekttage - Präsentationstag am 16.07. 
17.07.    Letzter Schultag, Unterrichtsende nach der 4. Stunde 

IKS – Schulkleidung neu – neu – neu: 

Passend zur Jahreszeit kann man ab sofort einen IKS-Kapuzenpulli 

oder eine IKS-Sweatshirtjacke bestellen. Auch hier steht eine große 

Farbpalette zur Auswahl. 

Zur IKS-Schulkleidung geht es hier: 

http://w3.iks.neumuenster.de/index.php?article_id=179  

 

 

http://w3.iks.neumuenster.de/index.php?article_id=179

